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HOTEL METROPOLE-MONOPOL
HAUS I. RANGES . WILHELMSTR . 8 - 10.

CARLTON-RESTAURANJ
WILHELMSTR. 10. EINGANG HOTEL METROPOLE.

Wiesbadener Bade - Blaff
Kur- und Fremdenliste.

Erscheint täglich ; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.

Bezugspreis (einschl. Amtsblatt ) : für das Vierteljahr Mk. 30. , für einen
Monat Mk. 15.—, für Selbstabholer , frei Haus Mk. 40. , Mk. 20.—, .unze ne
Nummer mit der Kur-Hauptliste Mk. 2. —, mit der Tagesfrem en iste un
:- : dem Kurhausprogramm Mk. 1.50.

...—.  Schrift - und Geschäftsleitung Fernspr. Nr. 3690 . —

Organ der Stadtverwaltung
mit

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 40 mm breite Petitzeile Mk. 2.50, die 60 mm
breite Reklamezeilc Mk. 6.—, die 84 mm breite Reklamezeile Mk. 8.—, die 84 mm breite
Reklamezeile an Vorzugsplätzen Mk. 10.—, Kino- und Vergniigungsanzeigen Mk- 3.—, 7. >
9 — u. Mk. 11.— Auswärtige Anzeigen Mk. 4.—» 8.—, 10.— und Mk. 12.— Anzeigen¬
annahme bis 10 Uhr vormittags. Für Aufnahme an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird

.— — keine Gewähr übernommen . ■ >■

——
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Deutscher Kongress für innere Medizin in Wiesbaden.
. - . , 11 i ei . r .". .. ti .oiTinl « oi -oft A nf T a

In den vier Kongresstagen ist eine Fülle von Arbeit
zu erledigen, es sind drei grosse Sammelreferate (Leber¬
krankheiten, sympathisches Nervensystem und Zirbel¬
drüse ), sowie 137 Einzelvorträge aus den verschiedensten
Gebieten der inneren Klinik angesetzt . Die Mitglieder¬
liste des Kongresses dürfte wohl alle wissenschaftlich
forschenden und wissenschaftlich interessierten inneren
Mediziner Deutschlands umfassen ; in ihr finden sich
auch die Namen hervorragender

Kliniker des Auslandes.
Wir fanden Teilnehmer verzeichnet aus Holland1, der
Tschechoslowakei, aus Österreich , Ungarn , Dänemark,
aus Russland und den Randstaaten, Norwegen , Schweden,
Schweiz, Polen1, Serbien., Bulgarien , Tirol und aus Japan,
das ja immer auf diesen Kongressen gut vertreten' war.

Am Mittwoch früh i^j9 Uhr fand im Kurhaus die
ordentliche Mitgliederversammlung der deutschen Ge¬

sellschaft für innere Medizin statt . Auf der Tages¬
ordnung stand leider auch der Vorschlag von Vorstand
und Ausschuss, als Tagungsort des nächstjährigen
Kongresses Wien  zu wählen . Trotzdem gerade in
letzter Zeit allenthalben die Meinung sich befestigt hat,
dass Wiesbaden im besetzten Gebiet schon aus
patriotischen Gründien als Tagungsort möglichst stark
bevorzugt zu werden verdient, wurde Wien gewählt.

Am Dienstag abend fanden sich die Teilnehmer des
Kongresses zu einem Festessen im grossen Saal zu¬
sammen. Hier fand auch die offizielle Begrüssung durch
die Behörden statt.

Hauptverhandlungsgegenstand am Mittwoch' war die
„innere Sekretion“, .eingeleitet durch ein Referat über
die Hypiophyse von Herrn Biedl (Prag ).

Ludwig Wüllner-Abend.
Die vielen Anfragen und Wünsche nach1 einer

Wiederholung des Vortrags -Abends Dr. Ludwig Wüllner
haben die Kurverwaltung veranlasst , den Meister für
einen zweiten Abend einzuladen, der morgen Freitag
im grossen Saale stattfindet . Der stürmische Beifall
und die gespannte Aufmerksamkeit des aüsverkauften
Hauses am ersten Abend liessem erkennen, welch nach¬
haltigen Eindruck Wüllner mit seinem gewählten Pro¬
gramm hinterlassen hatte, was bei der glänzenden Art
des Vortrages , der Modulationsfähigkeit des Tones,
nicht wundemimmt . Der Meister hat für den zweiten
Abend ein vollständig neues. Programm aufgegeben und
wird , vielen Wünschen nachkommend, u. a. auch die
Forum-Szene aus dlem 3. Akt Julius Cäsar von Shake¬
speare zum Vortrage bringen.

heisst der„Omega
elektrische Koch-u.Hetz-flpwnrt

für Reise u . Haus.
Besichtigung u. Vorführung hei

P. A. Stoss Nacht., Tnunusstr. Z

gramm bringt heitere Darbietungen und dürfte seinen
Zweck, den Besuchtem eine Stunde froher Unterhaltung
zu bereiten , nicht verfehlen.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
Roffmann-Buschhoff-Abend.

Im Kasinosaal fand)am Dienstag ein Vortrags -Abend
der Herren. Ludlwig Roffmann (Gesang) und Willy
Buschhoff (Rezitation) statt , zweier Künstler , die sich
eines ausgezeichneten Rufes erfreuen, und so war es
natürlich , dass der grosse Saal voll besetzt war . Herr
Roffmann sang altdeutsche Volkslieder, Lieder von
Schumann, Strauss , Marx, Schreker und stimmungsvolle
Werke eigener Arbeit mit dem ganzen Reiz seiner
weichen Tenorstimme, sorglicher Beachtung aller
gesangstechnischen Dinge und vor allem mit reichster
innerer Anteilnahme undi feingestimmter Nach¬
empfindung. Nichts war auf nur äusserliche Wirkung
eingestellt, alles wahr und echt im Ausdruck . Herr
G e n Zm e r waltete als Begleiter sehr geschickt seines
Amtes. Ungetrübten Genuss bot auch Herr Buschhoff
mit seinen Rezitationen, In temperamentvoller Aus¬
gestaltung mit Hervorhebung alter wirksamer Höhen-
punkte trug er Heine, Hebbel, Möricke und Liliencron
vor . Die Zuhörer Hessen es-an reich bemessenem Beifall
und kostbaren Blumen nicht fehlen. N.

J. BACHARACH
4 WEBERGASSE 4

sich erholen , erbauen und geistig fördern konnten. In
über 12 Millionen sind im deutschen Lande die vom
Vereine heraüsgegebenen Wiesbadener Volks¬
bücher  verbreitet , die bekannten roten Bändchen,
billig und geschmackvoll. In 193 Nummern bieten sie
beste Gaben unserer Volksliteratur und helfen,erfolgreich
mit den Kampf zu führen gegen Schmutz und Schund.
In dem stillen und luftigen Raume seiner Lesehalle im
Lyzeum am Bosepllatz liegen zahlreiche Tageszeitungen,
Kunst- und gewerbliche Fachzeitschriften auf. Durch
Völksvorträge wissenschaftlicher und unterhaltender Art
sucht er den Bildungshunger zu stillen, Frauen und
Mädchen finden in der Näh- und Flickschule des Vereins
unter fachkundiger Anleitung, was dem deutschen
Hause frommt. Kinderlesehailen sammeln im Winter
unsere Jugend , geben Freude und Anregung durch
Lesen guter Bücher, Betrachten von Bildern und durch
Beschäftigungsspiele. —- Schwer leidet aber die ziel¬
bewusste Bildtogsarbeit unter der Teuerung . Reich¬
liche Geldspenden  braucht er neben weitest¬
gehender Unterstützung durch die gesamte Bevölkerung,
soll der noch stehen gebliebene Grundpfeiler der Volks¬
bildung nicht auch zusammenibrechen.

— Verlockend . „Darf ich Ihnen meinen Schirm anbieten,
gnädiges Fräulein ?“ „Aber ich hab’ ja seihst einen, mein
Herr !“ „Nun, den können Sie doch bei den teuren Zeiten
schonen . . .!“ (Meggendorfer Blätter .)

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
— Kleine Nachricht . Lord Kilmarnock,  der frühere

britische Geschäftsträger in Berlin und jetzige Delegierte der
Interalliierten Rheinlandkommission , üat ein Schauspiel „Der
Kreidestrich “ geschrieben , das in dem von den Engländern
beschlagnahmten „Deutschen Theater “ zu Köln in diesen
Tagen aufgeführt wird.

Der Grosse Ball
im Kurhause am Samstag beginnt um 8 Uhr abends.
Es sind 2 Ballorchester und 1 Jazz -Band!verpflichtet, so
dass reichlich Gelegenheit zum Tanze geboten ist. Die
Vorzugskarte für Abonnenten kostet 20 Mk. und ist bis
6 Uhr abends zu lösen, Nichtabonnenten zahlen, 50 Mk.

Bunter Abend.
Heute schon- sei auf den am Sonntag im kleinen

Saale stattfindenden Bunten Abend hingewiesen , in
welchem das auch hier sehr beliebte Mitglied des Neuen
Theaters Frankfurt a. M. : Robert Grüning  als
Conferencier und mit heiteren Vorträgen mitwirkt,
ferner der Kunstpfeifer Charles Whistler , Nelly
Guqre mit indischen Tänzen und die Koloratur-
Soubrette Nelly M ichael - B Öhme.  Das Pro-

ROBES
MANTEAUX
FOURRURES

AUSSTELLUNG
NEUER

MODELLE
V.

Bankkonti mandite

Sienold.uon Stutterheim&Co.Wiesbaden
Kommandite der Deutschen Effecten- u. Wechselbank Frankfurt a . M.
Withelmstr . 48 llfidcfossrton Willielmstr . 48
(HotelKaiserbad) ™ l « iJdöen (Hotel Kaiser bad)
Change Geldwechsel Exchange
Annahme von Bargeldern (Depositen ).

Prompteste Ausführung von Börsenaufträgen.
Telefone : 5829 , 5830 , 6306.

Sport.

Das Neueste aus Wiesbaden
— Goldenes Jubiläum des Volksbildungsvereins.

Vor 50 Jahren vereinigten sich in unserer Stadt gemein-
sinnige Männer,' die Uhlands Wort folgend „Für unser
Volk ein Herz“ immer neue Bildunigsmittel den breiten
Massen zu enschliessen suchten . An seinem Teil half
der Verein mit an der Ertüchtigung unseres Volkes, an
seiner sittlichen Kräftigung und gewaltigen wirtschaft¬
lichen Entwicklung unseres Landes. 5 Volkstoibliotheken
mit etwa 30 000 Bänden erstanden nach und nach- m
denen deutsche Männer und Frauen nach1 harter Arbeit

—- Wiesbadener Automobilklub. Zu den diesjährigen
Gleit- und! Segelflugkonkurrenzen, in der Rhön in den
Tagen vom 20. bis 25. August beabsichtigt der Wies¬
badener Automobilklub , eine Sternfahrt zu veranstalten
und die Beteiligung der benachbarten Kartellklubs hierzu
in die Wege zu leiten.

Neues vom Tage.
— Der deutsche Luftfahrtverkehr. Der deutsche Luft¬

fahrtverkehr in 1921 verteilt sich auf sieben Gesell¬
schaften. In den sieben Flugmonaten April bis Oktober
sind insgesamt 1 653 053 km zurückgeiegt worden . Die
Zahl der beförderten Personen betrug 6183, die Menge
der Post - und Gepäckstücke 30 713 429 kg. Der Monat
August hatte die grössten . Leistungen, zu verzeichnen.
Bei diesen. Zahlen muss in Rücksicht gezogen werden,
dass die deutsche Luftschiffabrt bisher unter dem all¬
gemeinen Bauverbot gestanden hat und den Verkehrs-
untemethmuingen eine sehr beschränkte Zahl von Flug¬
zeugen zur Verfügung stand.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller,  Wiesbaden.
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3690.
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Ausflug mit dem Kupautas Tagesfalirt : l r> Uhr:
Bad Ems über Kemeler Heide oder : 9 Uhr : Bad Ems,
zurück überBraubach -Marksburg -Nastätten . 2 Uhr : Kiedrich-
Rheingau-Ruine Scharfenstein.
Vorverkauf von Fahrscheinen , Wochentags von 9—6 Uhr,
Sonntags von 9—1 Uhr im Städtischen Yerkehrsbtro,
Theaterkolonnade.

Nachmittags von 4—6 1/, Ufer:

TANZ-TEE
im kleinen Saale.

Eintritt : 30 fllark , dazu 2 Mark Garderobegebühr.
(Tee o. a. und Gebäck einschl . Bedienung : 30 Bflk.)

Zuschauerkarte (Galerie): 10 Mko
einschl. Garderobegebühr.

Kartenverkauf an der Tageskasse im Kurhause.
Tischvorbestellungen nur im Kurhausrestaurant.

Nachmittags -Konzert!
4—5y2 Uhr . 169 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorohester.
Leitung : Hermann Jrmer, Städtischer Kurkapellmeister.

1. Ouvertüre zu „Franz Schubert * . F . r.  Suppe
2. Rondo capriccioso .F . Mendelssohn
3. Miserere aus „Der Troubadour “ . Gr. Verdi
4. Ein übend in Toledo, Serenade und

Tanz . M. Schmeling
5. Ouvertüre zu „Ilka “ . F . Doppler
6. Intermezzo aus „Naila “ . . . . L. Delibes
7. Fantasie aus „Der Bajazzo“ . . K . Leoncavallo

Abend-Konzert.
8_ 91/ Uhr . 170 . Abonnements -Konzert.

Romantiker -Abenda
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Hermann Jrmer, Städtischer Kurkapellmeister.
Solist:  Konzertmeister W. Kleemann (Violine) .

1.  Ouvertüre zu der Oper „Obeion“ . C. M. v. Weber
2.  Konzert für Violine und Orchester

in E-moll. F. Mendelssohn
a) Allegro molto appassionata
b) Andante
cj Allegretto non troppo —allegro

molto vivace
Konzertmeister K1e em a n n.

3. Symphonie, D-moli . . . . . - K. Schumann
a) Ziemlich langsam — Lebhaft .
b) Romanze
c) Scherzo
d) Lebhaft.

Staals -TSicatcr.
Grosses Haus:

Donnerstag , den 27. April 1922. 121. Vorstellung.
$4. Vorstellung . Abonnement G,

Dienst - und Freiplätze sind aufgehoben.
In der neuen Inszenierung:
Holtmanns Erzählungen

Phantastische Oper in 3 Bildern, einem Vor- und Nachspiel
von Jules Barbier . Musik von J . Offendach.

In Szene gesetzt von Carl Hagemann.
Musikalische Leitung : Arthur Rot her.

Spielleitung : Eduard Mehna.

Die Bühnenbilder nach Entwürfen von Lothar Selienck-
von Trapp.

Ohne musikalische Einleitung.
Anfang 7 Uhr . Ende 10 Uhr.

Freitag , 7 Uhr : Neu einstudiert : „Die verlorene Tochter “ .
Abonnement B.

Samstag, 7 Uhr : „Die Boheme “. Aufgehob. Abonnement.
Sonntag , 51/z Uhr : In neuer Inszenierung : „ Tristan and

Dolde “. Aufgehobenes Abonnement.

Kleines Haus (Residenztheater) :
Donnerstag , den 27. April 1922. 82. Vorstellung.

11. Vorstellung . Stammreih# II.
Ostern

Passionsspiel in 3 Akten von August Strindberg.
In der deutschen Uebersetzung von Emil Schering.

In Szene gesetzt von Dr. Hans Buxbaum.
Spielleitung : Dr . Hans Buxbaum.

Dekoration nach Entwurf von Lothar Schonok - von Trapp.
Anfang 7 Uhr. Jude Ü' /s Uhr

Freitag , 7 Uhr : Neu einstudiert : „Die Marquise von Arcis “.
Stammreihe IV.

Samstag, 7 Uhr : „ Der keusche Lebemann “ . Aufgehobene
Stammkarten.

Sonntag , nachmittags 3 Uhr : Sondervorstellung : „Fräulein
.Julie“. Aufgehobene Stammkarten,
abends 7 Uhr : „Der keusche Lebemann “, Aufgehob.
Stammkarten.

STHNWAYaSONS.M
Vartreiar

ERNST SCHEUENIIM
laMaüftBwgilttt

Tffäntef, Kostüme, Weiber,
Sfegante 7liafs~Sd)neiberei

JTioberne Kfeiberstoffe
Seidenmaren 0 •

• •

Dresdner Dank TiCtafe Wiesöaben
WifQefmstrasse a, £cäe 'RQeinstrasse Tefefnneihtrfifiivtp für 7eTnaer^ r 7lr- $9°°. 590%5902, 5903. 5904,

CeiejUllallSujiusse ß r stabtoerßetjr 7lr. 5905, 3906, S9°l *-S9°ti> S9°9-

Lederwaren
und

Kofferhaus
Grosse

Burgstr.Grosse <| | |̂
Parterreu.1.Etage,- !2Schaufenster,

Mädler -Schrankkoffer
12 verschiedene Modelle zu Originalpreisen

Spczialhaus eleganter
PELZWAREH

eigener Herstellung

H. BETZ
9p b Burgstrassa 9

Telefon 6684 Telefon 668«

Bierstube
Pilsner Urquell

POTHS Langgasse 7
Telefon 6465

Weinrestaurant
Erstkiass . Küche m Rheing. Gewächs«

Beckhardt, Kaufmann & Co.
Alleinig ® Verkaufs - Niederlage für Wiesbaden der Firma
WASSAUISCME LEINEN- INDUSTRIE J. M. BAUM
Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse • Telefon Nr. 854

Grösstes Unternehmen Mitteldeutschlands für

Wäsche -Ausstattungen
Anfertigung kompletter Braut-Ausstattungen in
eigenen Ateliers unter fachmännischer Leitung

Unser Prinzip ist nur bewährte gute Qualitäten zu mäßigen Preisen zu führen.
Wir bitten am Beacbtang unserer Schaufenster Ecke Kirchgasse and Friedrichstrasse and unserer Ausstellung ia der Taanasstrasse nahe dem Berliner Haft
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Erste, führende, vornehmste Kleinkunstbühne Wiesbadens.
Webergasse 37  Telep &on 1028.

Täglich 8 Uhr s Heitere Abendunterhaltungen mit musikalischen Darbietungen

Bastspiel  ArChimedeS Bastspi el

S1HPL1C1SS1HUS

v

Weltbestbekaunter und phänomenaler Rechenkünstler,
Erna Hansen Wehnert Ess Percivam

Stimmliche Yortragskünstlerin

Prima Weine
Internationale Sängerin

Souper ä Mk . 70.

Paul Lanzig
Humoristisches Zaubergenie, sowie die übrigen bekannten Attraktionen.

Trocadero I . Etage
mit Iazz Band und Tanztorführungen . Treffpunkt der eleganten Welt.

American Bar

Weinrestaurant DOIllSChenke“
Schützenhof Str . 3 (an der Langgasse) ff _ Bes . Max Hesselbein . . —Telefon 185 Telefon 185

Das beliebt gewordene , allen
Ansprüchen entsprechende
- Lokal . -
Bekannt gute Küche und Weine.

_ tomcnßonf^Qtion
sSltrj MAßT . ? * JVEUft £ JT£A/

0j2OJJf £ (/ßO -JTßS Tel  Ef.oN /er

ERVEN LUCAS
Original Holl . Likörstnhe

Webergasse 9 1 Minute vom Kurhaus Telefon 4.682
ßOV- s

Park-Hotel-
Künstler¬
spiele

Direktion : H. Habets
Musik. Leitung : Fried König

r

S E L E CT
27 Taunusstrasse Telefon 5S3S

Weindiele — Likörstube
JAZZ - BANB.

Programm zNAZ
Ernest und Gabriele

Tänze in höchster Vollendung
Jane Weild

Vertrags -Meisteriu
Kurt Jurisch
die groteske Type

Ev Evenström
Tänzerin

Frau Dp.  Preiss-Theissen
Geigen-Virtuosin

K. van Eijck
Chansonnier

Ernst Neubach
Conferencier-Vortrags -Künstler

Eise Marion
die Deutsche Nachtigall

Aenn Heusinger
Lieder zur Laute

Am Flügel : Carl Wiegand
Conference : K. van Eijok

Veränderungen des Programms Vorbehalten.

Wilhelmstrasse 28

Spitzen-Stores und Gardinen.
Feine Tafelwasche.

jj ebriider  SifflOH Hoflieferanten WlCSbödCfl
lelßfon Nr ?n Weingrosshandlung

‘Ull llf . AU ein0  der  ältesten Firmen am Platze
fficolasstrasse9

Beste Bezugsquelle für Rhein -, Mosel -, Rotweine etc.
Sehenswerte Hauptkellereien unter dem Geschäftshause

Nicolasstrasse Nr . 9 §.>
woselbst Proben bereitwilligst verabreicht werden.

Export nach allen Weltteilen.
Pelican -Lichtsplele Schwalbacherstr.

51 = ====

Staatsanwalt Briand ’s Abenteuer
Zweite Episode

Ercrüiü ! Uengrab entronnenErschütternder Abenteuerfilm in 6 Akten
mit Lee Parry — Napierska.

Ferner:

In Vertretung
Lustspiel zum Totlachen.

“ Atlantic-Cabaret”
Kirchgasse 15 Fernruf Nr . 485

Abends 8 (Ihr:

Das beste Programm Wiesbadens
Jede Darbietung ein Schlager.

Abends 11 Uhr:
AtlanticOazz-Band mit Balett und
Gesans -Einlasen bei freiem Entree

Sonntags 2 Vorstellungen 4 und 8 Uhr.

0
0
0
0
0
0
0
S
I

444444444 44444 441

IKINEPHON
4 Ta un usstrasse 1.
£ Das grosse Sensations
4  Hochlands -Drama
4 Der letzte Schuss
f 7 Akte
^ mit Grete Reinwald ^
4 und Franz Seitz . 4
£ Sie konnten zusammen J4 nicht kommen 4
4 Fideler Schwank mit 4
J Gerh.Dammannu. HansiDege. %
4444444 44444444444

^ ^ Sonntags 2  Vorstellungen 4- und 8  Uhr . £ Man fordere in Hotels, Caf6
Wirtschaften stets das
Wiesbadener Badeblatt.

Parisiana
im

Flora-Palast
Stiftstrasse 18

Telephon 1036
Haltestelle der Elektrischen
Linie 1 Station Röderstrasse

Glänzender Beifall!
!Novitätenabend !

Gustav es Itzt!
Komödie in einem Akt

von Andre Mon <5zy -Eou

Die Spelunke
Sketsch in einem Akt
von Bruno Frank.

Auf allgemeines Verlangen verlängert
Lachen

ohne Ende ■ ■ ■ ■
in Berlin gegenwärtig mit
grösstem Erfolg aufgeführt

der grosse Saisonscblager von
Rudolph Lothar
Anfang : 8 ^2 Uhr.

Ab 11 Uhr:
Harrles Jazz - Band
mit Cabarett - Einlagen

bei freiem Eintritt.
Hein Weinzwang!

Leinenhaus.
GEORG HOFMANN

WIESBADEN : : 37 LANOOASSE 37

Anfertigung von Braut-Ausstattungen
Herren-, Damen- und Kinderwäsche.
Leinenwaren und Tischzeuge

Erstlings -Ausstattungen

Kunsthandlung
Reichard

Taunusstrasse 18
Aparte Photorahmen

Holzschnitte und Radierungen
Kunstblätter 225

Amtliche Personenwagen:
Theater-Kolonnade und am Kochbrunnen.

Wiegegt ‘l»ülir : 50 Pfg . - MM
Städtische Kurverwaltung.

Montblane-
Füllhalter
Carl Koch
Ecke Michelsberg

umd . Kirchgasse

WALHALLA
Du wirst sie

nicht heiraten I“
Sensationelles Drama in

5 Akten mit ersten italienischen
Darstellern.

Leos Eheroman
Lustspiel in 3 Akten mit

Leo Peukert.

ßecfistein-BiiithnerJ
Steinway&Sons
Flügel und Pianos

PJanolas
neue und gespielte , 4

vorteilhaft bei 2
Helnploh Schütten ♦

Piano -Magazin 4
4, Willielmstrasse 16 £
444444444444444444

Jeder Fremde liest
das Bade -Blatt!
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Jakob Kumulier Rüdeshrim a. Rh.
Weinbau * HJeinhandel

Gegründet 1857.

Eigene Weingüter
in den Gemarkungen Rüdesheim-
£ibingen-Geisenheim-Rssmanns-
hausen (ca. 50 preuss. ITlorgen).

Anstellungen und Preisliste zu Diensten

Königstein im Taunus
Idealer Frühjahrs- und Luftkur-Aufenthalt 400mü. d. M.

Grand Hotel Königsteiner Hof
n/r„ j  TTn +oi nTid T?.«stn.nrant . Prachtvolles Gebirgs -Panc rama.Modernes Hotel und Restaurant . Prachtvolles Gebirgs -Pancrama.

Schönstes Ausflugsziel der Wiesbadener Auto - Verkehrs - Gesellschaft.

CP ' H'
' täglich Kmgarn § v- Neah .eüen.  ig MARKTSTRASSE

AmtlicheTages -Fremdenliste.

grabenstrasss i. in allen Preislagen.

Nach den Anmeldungen vom 25. April 1922.
(Nachdruck verboten .)

Aibrahamsoait, T., IV., Norrköpiug , Pariser Hof
AbrahEumsota, R., Hr ., Hamburg

Kurhaus Dietemmühle
Abrahamisolm, Pr ., Hamburg , S. Dr . Lubowski
Adler, E., Hr ., Scbützenhof
Adlier, 0 -, Hr ., Karlsbad ! Herderstr . 28
AMIstroemi, A., Hr ., Hamburg ' Hotel Nassau
Alport , L., Hr ., Dewormport, Z. neuem Adler
Aimarnl, Hr ., MUmdhen) Hotel Vogel
Vnder-nn. H., Hr ., Berlin , Goldener Brunnern

Aronsohm, M., Hr ., Berlin Grüner Wald
Aroniäfrau, B-, Hr ., Mannheim. Taunusstr . 74
Assa.udter, Schülerin), Kapellenstr . 81
Atlas , A., Er-, Berlin Querstr . 2
Bach, Hr . ml. Er., Budapest , KöTnfeeber Hot
Baeder, L., Fr ., Rom Pens . Weber
Le Baum1, Fr ., Paria Fmon
Bastlern, M., Fr ., Spa Hotel Vogel
Bauer , J ., Hr ., WieU Schützenhof
Girttf Bender, uni. Fr ., Metz , Metropole -Monop.
Benitlheiiml, A., Hr ., Pasing Kölnischer Hof
von! Bergmann , Hr . an'. Fr ., Frankfurt , Rose
Benne, fl ., Hr ., , Wilhelma

PARK-HOTEL
Wilhelmstrasse 36

Park-Diele"'ÄÄ
Berauschende Tanz- u, Stimmungs-
Musik. Tango-Tee von 5—7 Uhr.
Abendunterhaltungab 81/* Uhr.

Park-Cabaret BB
Bühne Wiesbadens. Abend-Vorstell¬
ungen ab 81k Uhr. Sonn- u. Feier¬
tage Nachmittags-Vorstellungen von
4—6 Uhr.

ParK-Bar die vornehmenKreise.
Hawallan - Jazz

Tanzleitung: Ernest und Gabriele.
L. - w

Birkel , C., Hr ., Enidlelnsibachi.Central -Hotel'
Blatter , Hr . in. Fr ., Zweibrückern, Wilhelm*
Rleitraoh A., Hr ., Metz, Wiesbadener Hof
Bloch, A., -Fr., Haag Kaiserhof
BloCh, F ., Fr ., Stlrassbuirg Ritters Hotel
Bloch, Hr . in . Fr ., ('oraftif, Taunusstr . 7
Bliulrtt, R-, Hr ., Bingen) Znnnl Lanidsberg
Blumi Hr1., Zum. menen Adler
Btaruemthal, J ., Hr . m. Fr ., Warschau , Spiegel
BoisiseaA' A„ Fr ., Paris ) Villa. Rupprecht
D’horn,dt, A., Hr . ml- Fr .,, Ostende:, Hot . Vogel

= Boniemi, R., Hr ., Trier Central -Hotel
I Börner, B., Fr ., Blankenese Silvana

Köttner , Hr ., Königsberg, Pag . Augenklinik
Bohlet , P ., Hr ., Oharievillb Central -Hotel
Bretibeil, A., Fr ., Febringen Webergasse _2t
Brill, L., Hr . ml. Fr ., Rotterdams Kronprinz
Bronerto, R., Fr ., Lodz Sankt . Nerotal
Brozamnte, V., Hr ., Dänemark , Z. neuen Adler
Brus'temi/Hr ., St . Petersburg , Augenheilanst,
Bündel), J ., Hr .. Ribeaittxvffle Hotel Jansen
Bnsamlen, 0 ., Hr ., Tübingen), Kölnischer Hof
Buthfe , A., Hr . .ml. Fr ., Riga , Pens. Humbo .dt
Caurenheimer , Hr ., Darinstadt Union
CiimlmtertaianMs, Hr . er. Sohn, WaalwykPalast -Hotel
Clömens, P-, Hr ., Chemnitz Adiefcidstr , 94
Cornelius, J -, Hr ., Ariibeiim) Park -Hotel V.

Cariton-Bestaurant
des

Hotel Metropole
Wilhelms Trasse 8 —10

Renommiertes
Weinrestaurant allerersten Ranges
Auseilesene Weine und anerkannte Küche

Täglich:
Lunch ) 5-Uhr -Tee, Diner :i la carte

Tangotee mit Jazz-Band
^ jeden Mittwoeh , Samstag und

Sonntag , nachm , ab 4,/z Uhr
Grosse Tonz-llnterlialtangen
mit Salon- Orchester und mit Jazz -Band

jeden Mittwoch , Samstag und
Sonntag abends nach dem Diner

ab 10 Uhr
ABEND - TOILETTE

Amtsblatt
Nr . 47 vom 27. April 1922.

Erhöhung von Gebühren des städtischen
Elektrizitätswerkes.

Auf Grund der Beschlüsse des Magistrats und der Deputation
für die Wasser- und Lichtwerkewerden mit Wirkung vom 1. Mm 1822
ab folgende Gebühren erhöht : . «

1 Die Gebühr für Bedrenung und Unterhaltung
der Treppenhaus - Schaltuhren  von Mk. 48 .— auf

9 Die ^Pauschalfätze für Treppenhausbeleuchtung:
ein/ lOkerziae Glühlampe . von Mk. 24 .- auf Mk. 40 .-

Z.

16
25
83

„ 50 ..
-ebührfür Benu)

32.- „ 52.-
48 .- „ 80.-
60.- „ „ 100.—

. 90 — „ „ 150 —
ung der Zeitschalter (Dreiminuten-

auf

10. G i

Treppenhausschalter) von Mk. 15.— aus Mk. 5(1—.
Motorlampengebühr monatlich von MI. o.

Gebühr für Klingeltransformatoren  je Wohnung
von Mk 2.- auf Mk . 4. — (mindestens aber zus. Mk . 20.- )
Transformatorengebühr  je Kilowatt Nennleistung von
sjjjj 9 — auf Mk . 18.—.
Gebühr für das Setzen  eines Zweileiterzühlers von
Mk 35.— auf Mk . 70.—
Gebühr für das Setzen  eines Dreileiterzählers von
Mk. 45 .— auf Mk. 75.— ^ .
Gebühr für das Setzen  einer Treppenhausuhr von
Mk . 45 .- auf Mk . 75.- , . .
Gebühr für das Setzen  eines Zeitschalter , (Drer« ,nuten-
Treppenhausschallers ) bisher frei auf Mk. 70 —

11 Gebühren für das Einsetzen von Sicherungen
für die 1. Sicherung von Mk. 15.— auf Mk. 23.—,
für jede weitere Sicherung Mk . 4.— (bleibt).

12. Zählermieten , nur für Kraftstromverbraucher und Großabnehmer
(die Zählermiete für Lichtstromverbraucher ist in den Strompreis
einkalkuliert ) Erhöhung um 50 <>/o.
Die Abnahmegebühren für Hausinstallationen (bisher Mk. 1.—

bi , nt 10 Lampen und 10 Pf . für jede weitere Lampe) fallen nnt
dem 1. Mai 1922 fort . Die erst kürzlich erhöhten Gebühren für
Rohbauabnahmen und für Revisionen bleiben dagegen bestehen.

Niiesbaden , de» 25 . April 1922.
«ieshave ». Stadt . Elektrizitätswerk.

Erhöhung der Prüfungsgebühren für Wasselund Gasnnlagen.
Die Gebühren für die Prüfung von Gasanlagen und Wasser-

leitunaen werden mit sofortiger Wirkung erhöht und zwar für die
1 Gebrauchsabnahmen von

a) bis zu 50 Entnahmestellen von 69 Mk. auf . 8o Mk.
für jede weiteren angefangenen 10 Entnahme-

stellen von 16 Mk. auf . • - - - ^0 „
b) für sonstige Abnahmen bis zu5Entnahmestellen

von 36 Mk. aus. • • • - ,•  "
für jede weiteren 15 Entnahmestellen « ehr

von 16 Mk . auf . - 20 „
2. Gebrauchsabnahmen von Hauswasser-

a) bis ^ u 25 Entnahmestellen von 69 Mk. auf . 85 „
b) für jede weiteren 10 Entnahmestellen von

16 Mk . aus . *° "
3. Prüfung von Feuerlöschleitungen

a) mit einem Feuerhahn von 69 Mk. auf . . . 85 ,.
b) für jeden weiteren Feuerhahn von 16 Mk auf 20 „

4. Prüfung von Gasmessern und
-Aut omat en

bis zu 50 Flammen von 55 Mk . auf . . , . 68 „
Wiesbaden,  dm 25. April 1922.

Betriebsabteilung der
städtischen Wasser- « . Gaswerke.

Druck von

Aendernng des Kostentarifs für dre Auf¬
stellung von Gasmessern.

Der Einheitssatz für das Aufstellen und Versehen eines Gas¬
messers wird mit sofortiger Wirkung von 70 Mk . aus 85 Mk.
erhöht.

Wiesbaden, den 25. April 1922.
Betriebsabteilung der städt. Wasser- und Gaswerke.

Betrifft
An- «nd Abmeldung von Gewerbebetriebe« .

Wer im Stadtbezirk Wiesbaden ein stehendes Gewerbe ansängt,
hat dem Magistrat vorher oder spätestens gleichzeitig mit dem
Beginn des Betriebes Anzeige davon zu machen, welche schriftlich
zu erfolgen hat , oder auch bei der Steuerverwaltung , Rathaus,
Zimmer Nr . 9, mündlich während der üblichen Vormittagsstunden
(8- 1 Uhr) zu Protokoll gegeben werden kann.

Diese Verpflichtung trifft auch denjenigen , welcher
a) das Gewerbe eines anderen übernimmt oder fortsetzt,
b) neben seinem bisherigen Gewerbe oder an Stelle desselben

ein anderes Gewerbe anfängt.
Wer die gesetzliche Verpflichtung zur Anmeldung eines steuer¬

pflichtigen Gewerbes innerhalb der vorgeschriebenen Frist nicht
erfüllt , verfällt nach 8 70 des Gewerbestmergesetzes in eme dem
doppelten Betrag der einjährigen Steuer gleiche Geldstrafe ; daneben
ist die vorenthaltene . Steuer zu entrichten.

Das Aufhören eines steuerpflichtigen Gewerbes ist dagegen
bei dem Herrn Vorsitzenden des für die Veranlagung zuständigen
Steuerausschuffes der Gewerbesteuerklassen I—IV , Herrngarten¬
straße 5, hier , schriftlich anzuzeigen. Wird ein Gewerbebetrieb ein¬
gestellt, aber nicht rechtzeitig abgemeldet, so ist die Gewerbesteuer
nach ß 33 des Gewerbesteuergesetzes bis zur Abmeldung fort-
zuentrichten.

Wiesbaden, den 25. April 1922.
Der Magistrat — Steuerverwaltung.

Aufforderung zur Gewerbe-Anmeldung.
Durch eine Bekanntmachung de, Magistrats werden alle dre-

jeniien welche im Stadtbezirk Wiesbaden ein stehendes Gewerbe
beginnen , aufgefordert , ihren Betrieb bei der städtischen Steuer¬
verwaltung anzumelden . Wer die gesetzliche Verpflichtung zur
Anmeldung eines steuerpflichtigen Gewerbes nicht erfüllt , verfallt
in eine dem doppelten Betrage der einjährigen Steuer gleichen
Geldstrafe und hat außerdem die vorenthaltene Steuer zu entrichten.

Bekm»lNmach«>tU.
Zufolge Beschlusses des Magistrats vom 19. April 1922 Nr . 776

soll die zwischen der Kursürstenstraße und dem Hohenzollernrmg
projektierte Straße den Namen
r Hainbrückstraße

«Jjalhtt . ^ toitb ^dgültig , wenn nicht Linnen 14 Tagen,
vom Tage der Veröffentlichung an gerechnet, von den Beteiligten
Einspruch erhoben wird.

Wiesbaden, den 21. April 1822.
Stadt . Stratzenbaua » t.

Bekanntmachung.
Die Zimmererarbeiten für das städtische Wohnhaus Nieder¬

waldstraße 16 sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung der-
düngen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während der
Vormittagsdienststunden Kl . Wilhelmstr . 3 , Zimmer Nr . 19 ern-
gesehen, die Angebotsunterlagen auch von dort gegen Barzahlung
oder bestellgeldfreie Einsendung von 10 Mk. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „ H . A. 2" versehene An¬
gebote sind spätestens bi , . - ^

Donnerstag , de» 4. Mai 1922, vormittags 9 Uhr,
einzureichen. -

Die Eröffnung der Angebote erfolgt rn Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter.

N»r die mit dem vorgeschriebene« «nd ansgef-Me » Ber»
dingungssormular eiuaereichte« Angebote werde» der der Zu-
schläßserteilung berücksichtigt.

Wiesbaden, den 24. April 1922
Städtisches H- chbauamt.

Bädeevreise im städt. Kaiser Friedri^^
Bad ab 29. April 1922.

Thermal - od er Süßwafferbad mit besonderemRuheraum 50 9#"
10 Karten 450 M . ; mit gemeinsamem Ruheraum 30 M ., 10 Karm
270 M . Für hiesige Einwohner (nur gegen Vorzeigung ^ dp
Personal -Ausweises ) von 1 Uhr nachmittags ab auf erstere EiNZ»'
preise 15 M ., auf letztere Einzelpreise 10 M . Ermäßigung . t

Bei nachfolgenden Bädern und Behandlungen mit ZuWs
wird der Zusatz al » Zuschlag aus das damit verbände »« E"
berechnet. ,
Kohlensäure : Salon - od. eins. Wannenbad und 20 M . Züschs
Sauerstoff : „ „ „ „ „ 20 „ ,, . .
Moorbäder : Vollbad : Salonbad und 75 M . Zuschlag , Halbbad
Saloubad und 50 M . Zuschlag, Sitz - oder hohes Fußbad : Saw"
bad und 25 M . Zuschlag . Arm - oder niedriges Fußbad : K
Waschung und 20 M . Zuschlag.

Sandbad wie Fango -Packung . ,
Wäsche für Kabinenbäder : 1 Badetuch 5 M , 1 Handtuch 1 i
Fangobehandlung : große : einfaches Wannenbad und 60

Zuschlag , mittlere : einfaches Wannenbad und 45 M . Zufchwb
kleine: Dusche und 30 M . Zuschlag.

Elektrisches Wasser- oder Vierzellenbad 60 M . .
Römisch-Irisches Bad , oder elektr. Lichtbad, oder KastendaE

bad 75 M . Für Einheimische (nur gegen Vorzeigung des Persov».
ausweises ) 40 M . Dusche mit Wildbad und Schwimmbecken 80 ^

Elektr . Wärmebehandlung : große 60 M ., kleine 35 M.
Hochdruckdusche15 M ., Heißluftdusche .20 M.
Wasserbehandlung : kleine 20 M ., große 30 M ., mit

Packung 50 M.
Ganzmassage 40 M ., Teilmassage 20 M ., Duschmassage 90'J
Apparat - oder allgemeine Rauminhalation 15 M . Für »L

heimische 12 M . 10 Karten 135 M . Zuschlag für pneumatnA
Inhalation , Oelzusatz, fremde Thermal - oder Schwefelwasser, o
Sauerstoff 7 M . Rauminhalation in Einzelkabinen 25 M ., 10 Kare,
235 M . ; für Einheimische 22 M . Zuschlag für fremde Therw"
oder Schwefelwasser 15 M.

Wiesbaden,  den 25. April 1922.
Der Magistrat.

Bekanntmachung. „
Zufolge Magistratsbeschlusses vom 5. April 1922 Nr . ,

soll die zwischen der Kantstraße und der Galileistraße Projekt,e
Straße den Namen „Herschelstraße' erhalten.

Dieser Beschluß wird endgültig wenn nicht binnen 14 Tag°
vom Tage der Veröffentlichung an gerechnet, von den Beteilig
Einwand erhoben wird.

Wiesbaden, den 20. April 1922.
Städtisches Straßenbauamt.̂

Gestorben:
Am 21 . April . Invalide Adam Scheurich, 59 I.
Am 22. April . Chorsänger Karl Pracht , 57 I .. Haushalte

Dorothea Schimmerer , 54 I . ^ m
Am 23. April . Heinz )sregler , 1 Mon . Jda Boydan . o?.,

Beruf , 76 I . Peter Pötsch , 1 I , Irma Schlosser. 1 I.
mann Emil König , 43 I . Witwe Charlotte Pteister , geb. Jilw -a

°ß “Stet 24 . April . Dachdeckergehilse Heinrich Zeiger , 46 I.
schneider Johannes Heinrich Weih . 65 I-

Am 25. April . Feuerwehrmann Franz Low, 77 I.
_ Stande»«»».̂

Wiesbadener Nachrichten.

— Die Prüfungsgebühren für Gasanlage« «ud WA,
leitungen mußten wieder den erhöhten Löhnen angepatzt
Die neuen Sätze sind in dieser Nummer veröffentlicht und ^
mit sofortiger Wirkung in Kraft

— Garmesseraufftellung . Infolge weiterer Lohnerhohu»̂
mußte der Einheitssatz für die Aufstellung von GarmefferN
70 Mk. auf 85 Mk. erhöht werden. _ J

Verantwortlicher Schriftleiter: W. Müller . Wiesb « !

n «.ri Rittar . ß . sn. b.  BL. Wi*rt »d«n. Verl»« der Ht » dtTerv » ltu » f.
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